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Wahlprüfungen
ichstage haben in den letzten Tagen lebhafte undIm i lnrmiſge Auseinanderſetzungen über Wahl

Rungen ſtattgefunden Die gegenwärtige Praxis der
prüfn ifungskommiſſion hat Unzuträglichkeiten und Miß
Vahlpri verſchiedenſten Art gezeitigt und gibt zu be
ſände de Beſchwerden Anlaß Sie Linke des Keichetages

de genötigt geſehen gegen das Verfahren der Wahl

at ſich z relaskommiſſion ſcharfen Einſpruch zu erheben Abgdringen a am Sonnabend ſeinem Bedauern
druck gegeben daß die Wahlprüfungskommiſſion die
An als andere Kommiſſionen nötig hat ſich ihr Anſehen
er allen Seiten des Hauſes zu wahren mit parteiiſchen

Feſclüſſen d r w ß er r zar vom Vizepräſidenten Dr Paaſche mit einem Ord
nungsr

r ehr ſachliche Berechtigungre a die Wahlprüfungskommiſſion für eine un
gleiche Behörde die nicht nach Parteirückſichten ſondern
ch Recht und n n nn enden n

Feten über die Gültigkeit einer Wahl entſchied Die Komen Ltftercte ſich insbeſondere eines dheg Anſehens

als der frühere freiſinnige Abgeordnete Geh Oberjuſtizrat
Schmieder den Vorſitz führte Später wurde der Vorſitz
der Zentrumspartei übertragen Auch unter der Leitungdes Abg Dr W iſt nd r e mugen gegen
das Verfahren der Kommiſſion nicht zu erheben In der
gegenwärtigen Tagung aber hat der Zentrumsabg Wellſtein

den Vorſitz erhalten Unter ſeiner Geſchäftsführung ſind
Veſchlüſſe gefaßt worden die Befremden und Mißſtimmung

nicht blos e Weſg ger zu r vkreiſen erregt haben Dieſe Beſchlüſſe ſind zwar nicht alleina bus Konto des Kommiſſionsvorſitzenden zu ſetzen obwohl

er nicht ſelten die Neigung bekundet hat ſeinen juriſtiſchen
Scharfſinn zur Verteidigung einer anfechtbaren Wahlpraxis
aufzubieten Die Verantwortung für die Beſchlüſſe fällt der
jehigen Kommiſſionsmehrheit zu Die Konſervativen und das
Zentrum ſuchen ſich gegenſeitig n Mandate
zu ſichern und die Nationalliberalen ſind faſt regelmäßig
mit dabei wenn es gilt fehlende Gründe durch die Macht

der Stimmen zu erfetzen Bei den Wahlen der konſer
vativen Abg Dielrich in Ruppin Templin und Malkewitz in
Köslin ſind Wahlbeeinfluſſungen aller Art geübt und Ver
ſtöße gegen die Wahlfreiheit in Menge begangen worden
Früher hätte auch nur ein kleiner Teil deſſen was durch
amtliche Erhebungen feſtgeſtellt iſt ausgereicht um den
Reichstag zur Kaſſierung der Wahl zu veranlaſſen Jetzt
verfährt man anders erſt wird die Entſcheidung jahrelang
verſchleppt und wenn ein endgültiges Votum nicht länger

J zu umgehen iſt die Wahl ſchlankweg für gllltig erklärt ohne
alle Rückſicht auf die Grundſätze die früher für den Reichs

tag o re F bereit ſich für den LedegDie Rechte iſt natürlich gern bereit ſich für den Liebes
dienſt der Herren vom Zenkrum zu revanchieren Sie tritt
für die Gültigkeit anfechtbarer Zentrumsmandate ein und
ſetzt ſich leichten Herzens darüber hinweg wenn feſtgeſtellt

m d e e u n tenJarteipolitik getrieben haben ie freiſinnige Volkspartei
hat es für ihre Pflicht gehalten an ſolchem Vorgehen ſcharfe

Kritik zu üben nicht Um Kulturkampf Paukerei zu treiben
wie völlig zu Unrecht dem Abg MüllerMeiningen vorge
worfen wurde ſondern um Proteſt dagegen zu erbeben daß
die Freiheit der Wahl beeinträchtigt und das geiſtliche Amt zu
politiſchen Zwecken mißbraucht wird Die Kritik der Linken iſt
nicht ganz ohne Eindruck geblieben Dem Abg Kopſch gelang
9 die Zurückverweiſung der Wahl des Abg Kern in Lüben
qlau an die Kommiſſion durchzuſetzen Auch bei dieſer
bet ſind Unregelmäßigkeiten und unzuläſſige Wahl
peinfluſſungen vorgekommen Aber die konſervativ klerikate
andatsverſicherungs Mehrheit hatte die Wahl obwohl ſie
n ars er Stimmenmehrheit zuſtande gekommen

für gültig erklärt
d iſt hohe Zeit daß im Reichstag andere Grundſätze für
a ahlen Platz greifenu Das jetzige Verfahren fügt dem
war ad der Würde der deutſchen Boitsvertvernag
weren aden zu

J e
demſelben Thema würd uns aus Berlin geſchrieben
i 2Napdalsverſicherungs Geſellſchaft auf e die

en Veichstage ſeit Beginn der letzten Legislaturperiode
e nmengefunden hat um die angefochtenen Mandate der
ibernt köonſervativen Parteien des Zentrums und der National

ne eet W r erſte rn e g dern latt du
rr n e onſervativen g Kern wurde enkgegena Konmiſſioneantrag auf Gültigkeit Rückverweiſung an die

len ſon beſchloſſen An den letzten zur Verhandlung
vdenden Wablproteſt der ſich gegen die Wahl des frelkonſer

e eente ePartei ralabrhein ber Linken mit dem reaktlonären Verſicherungskartell

über das in der Wahlprüfungskommiſſion nunmehr ſchon ſeit
wiſegtet Jahren die früher bewährten Traditionen der Kom
Dr M e Ziege a n e ind Se r e etrec v

z ten Phalanſx mit einem ſo erdrückenden Angriffsmaterial

len Wihat e d der ne 4ine denn zu entkräften vermochten Eine nicht beneidenswerte

Abg Ptaber der Vizepräſident Herr Paaſche geſpielt der dem
Bewelſe üller Sagan der ſich eben anſchickte konlrete
l dafür zu liefern wie die Mehrheit nach zweierlei Maß

le hachdem es ſich um ein Mandat der Kartellparteſen oder

ufe gerügt worden aber die ſcharfe Kritik hat leider f

0 mit Kelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditlonen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf
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der Oppoſition handelte einen Ordnungsruf erteilte und a tompo
ſelber von dem freiſinnigen Redner als aktiver Mitſchuldiger
hingeſtellt wurde Das ſchuldbewußte Schweigen der National

eine Reihe ihrer Abgeordneten in der Kommiſſion in dem gleich
gelagerten Ja Panli ſ Zt elne ganz andere Haltung ein
genommen habrn wie in den jetzt zur Verhandlung ſtehenden
Fällen ohne daß ſie den Mut gefunden hätten ihre veränderte

tellung zu motivieren war ein ſehr beredtes Der Vorſitz in
der Wahlprüfungskommiſſion des Reichstages iſt ſeit Beginn
der letzten Legislaturperiode an den Zentrumsabgeordneten
Wellſtein übergegangen ſein Vorgänger ſein Partei
genoſſe Spahn ſoll wie ſchon ſeit einiger Zeit verlautet
und wie ſein geflliſſentliches Fernbleiben von dieſen Ver
handlungen zu beſtätigen ſcheint mit der ungenierten
Art und Weiſe wie ſich jetzt die Mehrheit der Wahlprüfungs
kommiſſion über Recht und Gerechtigkeit hinwegſetzt ſehr wenig
einverſtanden ſein
jurlſtiſches Gewiſſen beſitzt trat mit einem wahren Feuereifer
ür die Unpartellichkeit der Kommiſſion ein wie ſehr er ſelber

aber dieſer Objektivität ermangelt zeigt um nur einen Fall
berauszugreifen der Fall Voltz Nach dem Alphabet das für
die Reihenfolge der Wahlprüfungen in der Kommiſſion maßgebend
ſein ſoll hätte der Proteſt gegen die Wahl des nationalliberalen

ſtein es bisher nicht für nötig erachtet eine Beſchlußſaſſung der
Kommiſſion über dieſe Wahl herbeizuführen Freilich iſt Herr
Boltz ſelber Mitglied des reaktionären Berſicherungskartells in
der Kommiſſion während z B der Abg Blumenthal deſſen
Wahl zu kaſſieren die Kommiſſion ſeinerzeit ſo eilig gehabt hat
der Oppoſition angehört Freilich mit einem der Jeſuiten
moral entlehnten Argument wie es ſein Parteigenoſſe Herr
Burlage zur Rechtfertigung des widerſpruchévollen Verhaltens
der Mehrheit der Wahlprüfungskommiſſion vorbrachte Die
Grundſätze müſſen eine gewiſſe Flüfſigkeit baben kann
man ſchließlich noch weit ärgere Dinge als das ſkandalöſe Ver
balten der Mehrheitsparteien des Reichstags bei den Wahl
prüfungen rechtfertigen

Daß die Wahlprüfungen im Reichstag in neuerer Zeit nach
anderen Grundſätzen aber wahrlich keineswegs nach beſſeren
als früher behandelt werden gibt die freikonſervative

Poſt offen zu Sie macht darauf aufmerkſam daß einerſeits
die Proxis Wablbeeinfluſſungen ſeitens Geiſtlicher aufs ſtrengſte
zu beurteillen und ev ſelbſt die Wahlen aus dieſem Grunde zu
kaſſieren aufgegeben worden iſt und daß andererſeits das Zentrum
die Wahlumtriebe amtlicher Perſonen ebenfalls milder deurteilt
Darauf weiſe wenigſtens die Gültigkeitserklärung der Wahl des
Abg Malkewitz hin Man werde wohl in der Annahme nicht
fehl gehen daß zwiſchen dieſer Beſchluß faſfung des Reichs
tages und der Gültigkeitserklärung der Wahl des Abg
Wiltberger ein gewiffſer Zuſammenhang beſteht Jm
Anſchluß hieran ſchreibt die Poſt wörtlich Diefe Vorgänge
ſind inſofern ganz lehrreich als ſie wiederum die Erfahrung
illuſtrieren daß bei Wahlprüfungen im Reichstage nicht aus
ſchließlich Rückſichten des Rechts ſondern auch die
politiſchen Jntereſſen ins Gewicht fallen

Deutſches Keich

Hof und Perſonalnachrichten
Am Sonntag vormittag 8 Uhr 50 Min traf der Kaiſer

auf der Wildparkſtation ein und wurde dort von der Kaiſerin
dem Prinzen Oskar und der Prinzeſſin Viktoria Luiſe empfangen

Der Kronvprinz des Deutſchen Reiches iſt am Sonntag
um 127 Uhr nachmittags von Grünau nach Berlin abgereiſt

Von der Gemsjagd des deutſchen Kronprinzen
liegt jetzt das amtliche Ergebnis vor Danach ſchoß der
Kronprinz dem die Gemsjagd etwas Neues iſt Dienstag und
Mittwoch gar nichts am Donnerstag drei Gemſen Freitag und
Sonnabend ebenſoviel Der Kronprinz ſtieg täglich über
1000 Meter auf Jm nächſten Jahre will der Kronprinz
wiederum ins Almtal zur Gemsjagd kommen

Prinz und Prinzeſſin Heinrich von Preußen ſind geſtern
abend von Darmſtadt nach Kiel abgereiſt

Prinz Jogachim Albrecht von Preußen wird nach
den bisherigen Beſtimmungen an Bord des am 24 d M von
Hamburg in See gehenden Reichspoſtdampfers Prinzeſſin die
Ausreiſe nach Deutſch Südweſtafrika antreten Die
Einſchiffung des Prinzen erfolgt vorausſichtlich erſ in Antwerpen
von wo die Priuzeſſin am 29 d M abfährt Die Ankunſt
in Swakopmund iſt am 17 Dezember zu erwarten

Der König von Sachſen und die wiederhergeſtellte
Gräfin von Flaidern beſichtigten am Sonnabend in Wien die
Kaiſergruft und beketen an den Särgen des Erzherzogs Otto
der Kaiſerin und des Kronprinzen von Oeſterreich

Der Oberpräſident der Rheinprovinz gr v Schorlemer
bat Berlin nach mehrtägigem Aufenthalt verlaſſen und ſich nach
Thale a H begeben

Das däniſche Königspaar in Berlin
Der König und die Königin von Dänemark ſind

geſtern abend 10 Uhr nach Berlin abgereiſt

Die Norddeutſche Zeituug ſchreibt Der König
und die Königin von Dänemark treffen am Montag als will
kommene Gäſte des Kaiſers und der Kaiſerin hier ein um dem
Kaiſerlichen Hofe den erſten Beſuch nach der Thronbeſteigung
abzuſtatten Vor vier Jahren war König Friedrich von Däne
mark als Kronprinz Gaſt unſeres Monarchen in der Reichs
hanptſtadt und fand ſchon damals Gelegenheit ſich durch perſön
liche Anſchauung zu überzeugen wie freundſchaftlich die
Geſinnungen ſind die man in Deut dem ſtammverwandten
nördlichen Nachbarvokke entgegenbringt Seitdem hat es an
frohen und an ſchmerzlichen n nicht gefehlt die gleichen
Empfindungen aufrichtig zu unden as Erſcheinen des
däniſchen Herrſcherpgares auf deutſchem Boden ruft abermals
allgemein ins Gedächtnis zurück welche Verehrung der hoch
felige König Chriſtian auch bei uns genoß eine Verehrung
der der Kaiſer im Einklang mit den Gefühlen weiter
Kreiſe des deutſchen Volkes wiederholt wärmſten Ausdruck ver
llehen hat Ein würdiger Rachſolger des rn däniſchen

oMonarchen tritt König Friedrich mit ſeluer n Gemahlin
die dem unſerer Kakferfamille eng befrenndeten Herrſcherhauſe

ne

liberalen von denen der freiſinnige Abgeordnete feſtſtellte daß B

Herr Wellſtein aber der ein robuſteres St

Abg Voltz längſt erledigt ſein müſſen und doch hat Herr Well ſch

Anzeigen

werden die Sval oderRaum mit VPfg ſolche aus
20 P ahnet und in der

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr BNebengeſchäftsſtelle r Fraße r

Schwedens entſprofſen iſt unter uns Der tkommensaruß der der Königlichen Gäſte an geſehen Z
barrt ſchleßt ſich unſer Volt mit dem Wunſche an daß der

eſuch Jbrer Majeſtäten dazu beitragen möge die Bande
der Freundſchaft zwiſchen den beiden Völkern
immer inntger zu geſtalten Wie unſerem eigenen
nationalen Weſen völlige Untformität fremd iſt ſo
empfinden wir das zu elbſtändiger Blüte entfaltete
politiſche und geiſtige Eigenleben ſtamm
verwandter Nationen nicht als Beeinträch
tiaung ſondern als Bereicherung der Kultur
gemeinſchaft die die geſitteten Völker umfaßt Ein
reger Austanſch geiſtiger und wirtſchaftlicher Guter
erhält hüben und drüben das Bewußtſein gemein
ſamer Jntereſſen lebendig und kräftigt durch Geben und
Empfangen die Grundlage auf der die freundſchaft
lichen politiſchen Beziehungen von Stagt zu

aat ruhen Jn Uebereinſtimmung mit dem Volksempfinden
at unſere Staatskunſt in die friedliche Entwickelung anderer
ationen niemals hemmend oder gar ſtörend eingegriffen

vielmehr hat ſie ohne jede Anwandlung von Mißgunſt wahr
genommen wie ſeit dem Erſtarken des jungen Deutſchen Reiches
und der damit verbundenen Feſtigung der Friedensbürgſchaft
in unſerem Weltteil allenthalben ein früher nicht geahnter Auf

wung der wirtſchaftlichen und kulturellen Errungenſchaften
hat zum Durchbruch kommen können Von gleichem Geiſte
erfüllt bringen wir dem däniſchen Herrſcherpaare und in ihm
dem begabten und ſchaffensfreudigen ſtainmverwandten Volke
jenſelts der Nordmark anfrichtige Grüße entgegen und knüpfen
daran die Hoffnung daß König Friedrich und Königin Lulſa
von Dänemark immerdar mit Freude und Befriedigung der
Tage gedenken mögen die ſie in unſerer Mitte verleben
werden

Dem Beſuch den das däniſche Königspaar am Kalferhofe zu
Berlin abſtattet wird in Dänemark große politiſche Be
dentung beigemeſſen

Nachträgliches zu Podbielski,
Der Vorſitzende des Landes Oekonomiekollegiums und der

Zentralſtelle der Preußiſchen Landwirtſchaftskammern Graf
v SchwerinLöwitz hat an den Staatsminiſter von Podbielski
folgendes Schreiben gerichtet

Die am 15 d M zu einer Sißung verſammelten Mitglieder
des Kuratoriums der Zentralſtelle der Preußiſchen Landwirt
ſchaftskammern haben mich beauftragt Euer Exzellenz beim
Scheiden aus dem Amte als Preußiſcher Landwirſſchaftsminſfter
unſer aufrichtiges und lebhaftes Bedauern hierüber
auszuſprechen Jch weiß mich eins mit den Landwirtſchafis
kammern Preußens wenn ich hierbei Euer Exzellenz gleichzeitig
tiefgefühlten Dank für die von Jhnen im Intereſſe der Land
wirtſchaft geleiſtete mühevolle Arbeit ansſpreche Euer Exzellenz
erfolgreiches Wirken für unſer bedrohtes Gewerbe wird dei den
Preußiſchen Landwirtſchaftskammern in dauernder Erinnerung
bleiben und ſie in dem Bemühen ſtärken nicht nur an dem
techniſchen Fortſchritt ſondern beionders auch an der wirtſchaſt
lichen Geſundung der Landwirtſchaft nach ihren Kräſten in Euer
Exzellenz Sinne weiter zu arbeiten Jch gede zugleich der Hoff
nung Ausdrick daß Euer Exzellenz baldigſt geſundheitlich wieder
völlig bergeſtellt ſein möchten und ſich im Jntereſſe unſeres Ge
werbes dann auch weiter uoch betätigen werden

Der frühere preußiſche Landwirtſchaftsminkſter von Pod
b iel ski ſtammt bekanntlich von Polen ab fein Großvater und
auch ſein Vater ſprachen noch polniſch er ſelbſt verftand dieſe
Sprache nicht mehr dennoch rechneten ihn die Volen halb und
balb zu den Jhrigen und als er einſt im preußiſchen Abgeord
netenhaus wieder einmal die deutſche Sprache ſehr willkülich
behandelt Hatte meinte lachend einer der polniſchen Herren der
ſelbſt ganz aut deutſch ſpricht Armes Polak kann ichen cht
ordentlich deutſch

Ueber Aehreunthals Petersburger Reiſe
wird der Münchener Allg Zeitung von ihrem öſterreichiſchen
Korreſpondenten aus Wien geſchrieben Man hat allen Grund
anzunehmen daß Freiherr v Aehrenthal ſchon früher und ins
beſondere nach ſeiner Ernennung zum Miniſter eingehende Ge
ſpräche über den Balkan pflog vielleicht auch Verabredungen
traf die für die nächſte Zeit fruchtbar werden können So enge
dieſe Verbindungen Aehrenthals mit dem ruſſiſchen Hofe ſein
mögen ſo hat er die Petersburger Kreiſe doch niemals in Un
kenntnis darüber gelaſſen daß er ſich als Verkreter der Dreib m ds
politik fühle daß er das Bündnis zumal mit Deutſchland für den
Eckſtein der äußeren Politik OeſterreichUngarns betrachte Das
ſchlleßt nicht aus daß er bemüht war und bemüdt ſein wird
Rußland in ein noch freundſchaftlicheres Verhältnis zu Oeſterreich
Ungarn und Deutſchland zu ziehen Freiberr v Jehrenthal
habe dem Fürſten v Bülow auch als Botſchafter dei der Durch
reiſe durch Berlin jedesmal einen Beſuch abgeſtattet Die letzie
Beſprechung Bülows und Aehrenthals habe im Jannar dieſes
Jahres aus Anlaß der Durchfahrt des bisherigen öſterreichiſch
ungariſchen Botſchafters nach Petersburg ſtattgefunden Der
neue Leiter der auswärtigen Politik OeſterreichUngarns genicßt
wie die Nordd Allg Zta hervorhebt in Verlin volles Ver
trauen wie es dem von unverbrüchlicher Treue zwiſchen den
beiden mitteleuropäiſchen Kaiſermächten getragenen Bundes
verhältnis entſpricht

Studenten und Polizei
Die Studentenſchaft der Kal Bergakademle in

Freiberg i S nahm in einer allgemeinen Studenlenverſammlung
an der auch der akademiſſche Senat und das Profeſſorenkollegium
teilnahm Stellung zu dem Vorgehen der Polizei bei der Ver
baftung eines Kommilitonen im Juli dieſes Jahres Damals
wurde der Bergakademikex Vitinghoff Scherl wegen ruheſtörenden
Lärms von Schutzleuten angehalten und obwohl er ſich legiti
mierte und die Schutzlente freiwillig begleiten wollte gefeſſelt
zur Wache gebracht und dort obendrein von zehn anweſenden
Schutzleuten anf das gröblichſte beleidigt Am folgenden Tage
wurde er mit Handſchellen verſehen nach dem Gerichtsgebände
ar und bei den Vorführungen wie ein gefährlicher Ber

recher an einen Lederrkemen genommen Dieſe Behandlung
Vitinghoffs feltens der Polizel rief unter den Studenten die

rößte Erregung hervor doch mußte die geplante Proteſtveran wegen der Ferien bis jetzt verſchoben werden
er Verſammlung in welcher auch der Rektör der AkademleProf Dr Papt eritz die Feſſelnng als eine ungerechtfertigte
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und die Behandlung durch die Schutziente als eine unwürdige
h nahm die Studentenſchaft eine Reſolution an in der ſie

ihrer Entrüſtung über die unwürdige Behandlung ihres
a tonen Ausdruck gibt und gegen ein derartiges Vorgehen

r Polizei auf das entſchiedenſte prolcſtiert

Die Einnahmen der deutſchen Eiſenbahnen
Die Elnnahmen der deutſchen Eiſenbahnen ans dem Perſonen

verkehr betrugen in dem verfloſſenen Monat Oktober 4,020,781 M
mehr als im gleichen Monat des vorigen Jahres Dieſes Mehr
würde wenn es ſich anf der gleichen Höhe auch in den kommen
den Monaten erbielte den Voranſchlag der Fahrkartenſtener au
nähernd erreichen Für Güter wurden im Oktober 146,345,514 M
GPiue 16,372,337 vereinnahmt

Eine Demonſtration für die Weiterführung
der Sozialreformen

veranſtaltete am Sonntag im Zirkus Buſch in Berlin aus Anlaß
des Silberjnbiläums der Arbeiterverſicherung das Kartell der
chriſtlichen Gewerkſchaften in Berlin und Umgegend der Verband
katholiſcher Arbeitervereine der Verband evangeliſcher Arbelter
vereine der Deutſch nationale Handlungsgehilfenverband und
andere Gruppen nationaler Organiſationen Anweſend war

mehreren Abgeordneten des Zentrums und der Rechten
auch der Staatsſekretär des Reichsamtes des Jnnern Graf
Poſadowsky Abordnungen nationaler Studentenverbindangen
waren in Wichs zur Stelle Nach den Referaten der Ab

ordneten Stöcker und Giesberts des Profeſſors Dr
olf Wagner und des Arbeiterſekreiärs Richter nahm die

von 6000 Perſonen beſuchte Verſammlung folgende Erklärung
an Die am 18 November im Zirkus Vuſch tagende Ver

mlung der chriſtlich nationalen Arbeiter und Gehilfenſchaſt
lins erklärt Wir erkennen dankbar an was der Staat

und die Parlamente in Erfüllung der kalſerlichen Botſchaft
vom 17 November 1881 durch die geſetzliche Arbeiterverſicherung
und die Arbeiterſchutzgeſetze bisher an Sozialreform für die
deutſche Arbeiter und Gehilfenſchaft geſchaffen haben Wir ver
urtellen daß ſeitens der Sozialdemokratie der bisher geleiſteten
Sozialreform keine Anerkennung wird ſondern dleſe ſyſtematiſch
verſucht die Früchte der geſetzlichen Sozialreform zu verkleinern
und verächtlich zu machen Ein ſolches Verhalten ſchädlgt nicht
nur die Arbeiterintereſſen ſondern hindert auch den Fortſchritt
der Sozlalreform Wir ſiellen bei aller Anerkennung deſſen
was bisher geſchehen iſt feſt daß der Jnhalt der kaiſerlichen
Botſchaft und der kaiſerlichen Erloſſe vom Jahre 1890 erſt zum
Teil erfüllt iſt Einen Weg zu dieſer Erfüllung ſehen wir in
den Forderungen der chriſtlich nationalen Arbeiter und Ge
hilfenſchaft Dentſchlands insbeſondere in der Ausdehnung der
Verſichernngsgeſctzgebung auf die Hausinduſtrie in der Durch
führung eines beſſeren poſitiven Koalitions und Verſammlungs
rechtes in der Errichtung von Arbeilskammern uſw Alle dieſe
Pederäg ſind trotz zugeſicherten Entgegenkommens der

egierung erſt zum Teil erfüllt Wir richten deshalb den
dringenden Appell an Regierung und Parlamente im Sinne der
kaiſerlichen Botſchaft und der kaiſerlichen Erlaſſe die deutſche
Soziglreform tatkräftig fortzuführen Zum Schluß wurde
beſchloſſen an den Kaiſer ein Begrüßungstelegramm zu richten

Der Ausſchluß von Gaſiwirten aus Militär
vereinen

Der Landesverband der Saalinhaber im Königreich Sachſen
und der Sächſiſche Gaſtwirtsverband haben an ſämtliche dem
Kal Sächſ Militärvereinöbund angehörenden Militärvereine
eine Eingabe gerichtet in der ſie gegen das Verfahren der
Militärvereine proteſtieren Wirte welche ab und zu ihre Räume
der Arbeiterſchaft zur Verfügung ſtellen aus den Vereinen aus
zuſchließen Es wird darauf hingewieſen daß dieſes Verſahren
durchaus nicht im Einklang mit dem Beſchluß des Kriegs
miniſteriums zu bringen ſei nach welchem das dauernde Militär
verbot für Saal und Gaſtwirtſchaften wegen Abhaltung ſozial
demokratiſcher Verſammlungen aufgehoben ſei Die Wirte
ſprechen die Erwartung aus daß dle Bundes reſp Vereins
ſatzungen auf Grund derer natlionalgeſinnte und königstreue
Kameraden inſolge ihres Broterwerbs aus den Kriegervereinen
ausgeſchloſſen werden müßten einer eingehenden Aenderung unter
worfen werden

Der Aufftand in Deutſch Südweſtafrika
Eine amtliche Meldung nach einem Telegramm des Oberſten

Deimling aus Keetmanshoop vom 13 November beſagt Eine
Hottentoltenbande unter der Führung von Stürmann an
ſcheinend dem bei Beginn des Feldzuges viel genannten Pro
pheten überfiel am 1 November die Beſatzung von Uchanaris
nahe dem Stationsgebäude Fünf Reiter wurden getötet
und drei verwundet Oberleuntnant Frhr v Fürſtenberg
übernahm ſogleich die Verfolgung in der Richtung über den
Waſſerfall in die Großen Karasberge er erreichte den Feind
am 5 November und trieb ihn auseinander Fünf Mann
ſtellten ſich ſpäter Hauptmann Siebert und gaben ihre
Gewehre ab Eine zweite Holtentottenbande trat am 8 No
vember bei Naiams ſüdweſtlich von Keetmanshoop auf ſie
wurde von Hauptmann Dörſchlag verfolgt und in den Fiſchfluß
Bergen auseinandergetrieben Eine dritte Hottentottenbande
unter Fielding die ſich bisber zumeiſt in den Kleinen Karas
bergen aufgehalten und von dort Ranubzüge nnd Viehdiebſtähle
unternommen hatte wurde am 24 Oktober von Leutnant
Molière mit der 1 Kompagnie und einem Gebirgsgeſchütz von
dort in die waſſerloſen Huib Verge gelrieben ine Abteilung
dieſer Bande raubte am 8 November bei Willem Chrikas ſüd
weſtlich von Bethanien eine größere Anzahl Transporttiere
Leutnant Gerlich verfolgte die Räuber von Kuibis aus ſtellte
den Feind am 9 November und nahm ihm das geraubte Vieh
wieder ab Der Feind floh in die Hnib Berge zurück

Die Fleiſchnot
Ueber die Frage der Fleiſchureiſe ſcheint der Kaiſer ſelt

fam unterrichtet zu ſein Das geht aus folgender Notiz der
Germ hervor

Kaiſer Wilhelm hat ſich in München mit dem erſten Bürger
meiſter v Borſcht über die Fleiſchpreiſe unterhalten Der
Bürgermeiſter hatte das Geſpräch darauf gelenkt und ſeinen
Bedenken Ausdruck gegeben Die Berliner Tägl Rundſchau
berichtete darüber der Kaiſer habe mit ſichtlichem Ernſt zu
gehört ohne doch weiter ein Wort darüber zu verlieren Das
letztere iſt nicht richtig Der Kaiſer gab dem Bürgermeiſter
vielmehr die ſehr treffende Ankwort Können wir die
Weltmarktverhältniffe ändern Der Kaiſer hatr daß es anderwärts nicht günſtiger ſtehe
als bei uns

Wir baben vor nicht allzu langer Zeit einmal eine ſehr lehrreiche
Zuſammenſtellung der Fleiſchpreiſe in den einzelnen europäiſchen
Staaten gebracht aus der ſich ergab daß der Preis in Dentſch
land ganz außerordentlich viel höher als in den meiſten anderen
Staaten ſtand Von welcher Seite mag dem Kaiſer ſeine wie
die Germania behauptet zutreſſende Kenntnis der Weltmarkt
preiſe übermittelt worden ſein

Politiſches
Von dem Herrn Abg Gothein erhält die Lib Korrfolgende Zuſchrift Ein Berliner freiſinniges Blatt iäßt ch aus

aris telegraphieren daß der Korreſponbent des Echo de
aris einige Mitglieder des dentſchen Ja darunter

auch mich über die Jſolierung Deutſchlands interxviewt hat
wobei ich geſagt haben ſoll Nur per bewahrt nus noch
Sympathie Unſere ungeſchickte chikanöſe auswärtige PolitikWMeiſte getan Hierzu erkläcezu unſerer Jſolierung das

ich daß ich von niemandem interviewt worden bin und zu
niemandem die obige Aeußerung getan habe Das Ganze iſt
eine freie Erfindung

Parlamentariſches

Die Kolonialdebatte im Reichstag wird da der
Mittwoch Feiertag iſt erſt am Donnerstag beginnen Auch ſind
die weitern Vorlagen für Südweſtafrika noch nicht ganz fertig
geſtellt zu denen vermutlich noch ein Ergänzungsetat wegen des
Bahnbaues Kubnb Keetmanshoop gehören wird

Die Denkſchrift betr die Privatbeamtenverſicherung
die von der Regierung vor langer Zeit in Ausſicht geſtellt
worden iſt dürfte nach der Köln Volksztg dem Reichstage
noch vor Weihnachten zugehen ſpäteſtens kurz nach Weihnachten

Die Hauptwahlen zum weimariſchen Landtag finden
im ganzen Großherzogtum vom 26 bis zum 30 November ſtatt

Parteinachrichten
Wie ſchon kurz mitgeteilt findet im Einverſtändnis mit der

Zentralleitung der Freiſinnigen Volkspartei am Sonntag den
2 Dez cr vorm 11 Uhr im Reſtaurant Bad in Weißen
fels eine Delegiertenverſammlung des Vezirks
verbandes Halle a S der freiſinnigen Volkspartei ſtatt an
welcher Herr Reichstags und Landkagsabgeordneter Dr Wiemer
als Vertreter der Zentralleitung teilnehmen wird Die Tages
ordnung iſt die folgende 1 Bericht aus den einzelnen Wabhlkreiſen
2 Organiſation und Agitation 3 Taktik bei den nächſten Wahlen
4 Nenwahl des Vorſtandes und des Agitationsausſchnuſſes
5 Anträge und ſonſtige Beſprechungen Errichtung eines Partei
ſekretariats Um 2 Uhr ſoll ſich in demſelben Lokale ein ge
meinſchaftliches Mittageſſen a Kuvert 1,75 anſchließen An
meldungen zur Teilnahme werden bis zum 30 November er an
Herrn Stadtrat Otto Mundt in Weißenfels erbeten Nach
mittag 4 Uhr öffentliche Verſammlung in welcher Herr
Abgeordneker Wiemer ſprechen wird Veti der Wichtigkeit der
Tagesordnung erſuchen wir dringend die zum Bezirksverband
gehörigen Wablkreiſe ſich an der Delegiertenverſammlung mög
lichſt zahlreich zu beteiligen

Verkehrsweſeun

Die Gebühr für das Abtragen der Poſt anweiſungen
und der Briefe mit Wertangabe nach den Landbeſtell

iſt durch eine Verfügung des Staatsſekretärs des Reichs
poſtamts vom 1 Dezember ab von zehn auf fünf Pfennig
ermäßigt worden

Kommnnagles

Der nächſte ordentliche Deutſche Städtetag wird
vorausſichtlich im Jahre 1908 in München abgehalten werden
Jn den Vorſtand des Städtetages wurde der Bürgermeiſter vonStraßburg Dr Schwander und Oberbürgermeiſter Dr Lentze
Magdeburg gewählt

Bergbau

Die Landeskonferenz ſächſiſcher beiter tratden Eſſener Beſchlüſſen bei chſiſcher Bergarbeiter tra

Heer und Flotte
Die Kaiſermanöver 1907 ſollen angeblich zwiſchen demVII und X Armeekorps ſtattfinden gebüich zwitch

Kuskand
Am Wiener Hofe

Sonnabend abend fand in Wien bei Kaiſer Franz Joſef Tafel
ſtatt an welcher teilnahmen der König von Griechen
land mit Gefolge der griechiſche Geſandte Manos der
Miniſter des Aeußern Frhr v Aehrenthal der Miniſterpräſident
Frhr v Beck und mehrere Miniſter

Die öſterreichiſche Reichstagsſeſſion
wird in der Ofener Hofburg am 24 November durch eine
Thronrede über die innere Politik eröffnet werden

Die öſterreichiſch ungariſchen Delegationen
Die Wiener Zeitung veröffentlicht ein Handſchreiben nach

welchem die Delegationen auf den 25 November nach Budapeſt
einbernfen werden

Zur Verhoftung eines galiziſchen Arztes
Die Verhaftung des in Lemberg anſäſſigen Arztes Dr Kra

ſewski an der ruſſiſchen Grenze erregt unter der
galiziſchen Bevölkerung großes Anfſehen Jm öſterreichiſchen
a der Sozialiſt Daszinski eine Jnterpellation
eingebracht

Ein Bombenattentat in der Peterskirche zu Rom
Jn dem Mittelſchiff der Peterskirche zu Rom und zwar in

der Nähe des Altars der Navicella erfolgte am Sonntag mittag
eine Exploſion die keinen Schaden wohl aber eine Panik unter
den Perſonen hervorrief die der Meſſe beiwohnten Auch
Karbinal Rampolla wohnte dem Gottesdienſte bei Ein
Polizeikonſmiſſar eilte mit Mannſchaften herbei und fand eine
mit Eiſendraht umbüllte Blechbüchſe die Pulver enthielt auf
dem Boden der Büchſe fand man Nägel von verſchiedener Größe
Die Büchſe war auf dem Gerüſt untergebracht das zum Zwecke
der Ausbeſſerungen der Decke der Kirche aufgeſtellt iſt Der
Staatsanwalt und der Quäſtor begaben ſich an den Tatort

Der Meeſſe die gerade zelebriert wurde als die Exploſion er
folate wohnten ziemlich viel Menſchen beſonders Fremde
Soldaten und Frauen bei Die Exploſion erfolgte zwiſchen dem
Altar der Navicella und dem Grabmal Klemens III Die
Blechbüchſe die den Spreugſtoff enthielt ſcheint eine Konſerven
büchſe geweſen zu ſein ſie trägt die Firma einer Konſervenfabrik
in Oberitalien Die in der Büchſe gefundenen Nägel ſind denen
ähnlich die ſich in der jüngſt am Eingange des Café Aragno
explodlerten Bombe befanden Die Exploſion war ſtark
und wurde im ganzen Borgo Viertel gehört Jn
der Nähe der Stelle wo die Exploſion erfolgte hatte ſich ein
Kirchenwächter befunden dex bei ſeiner Vernehmung ausſagte
er habe nicht geſehen daß jemand etwas hingelegt habe oder
geflohen ſei Auch alle übrigen Kirchenwächter ſowie alle zuerſt
herbeigeeilten Perſonen wurden verhört ulemand aber war in
der Lage irgendwelche Auskunft zu geben Der Papſt wurde
unverzüglich durch Kardinal Merry del Val von dem Geſchehnis
in Kenntnis geſetzt

Der Papſt empfing geſtern nachmittag im Thronſaal eine
Anzahl italieniſcher und ausländiſcher Famillen zuſammen etwa
200 Perſonen Er unterhlelt ſich mit einigen von ihnen kurze
Zeit wie er es immer zu tun pflegt

Die Peterskirche blieb während des Nachmittags geöffnet eine
Menge Menſchen beſichtigte den Ort der Exploſion

Das italieniſche Miniſterium des Jnnern hat eine
Belohnung von 1000 Lire ausgeſetzt die demjenigen zu
fallen ſoll der ſichere Angaben machen kann auf Grund deren
die Entdeckung und Verhaſtung der Urbeber der Bomben
anfchläge vom 14 und 18 November möglich iſt

Der Kronprinz von Serbien
Von amtlicher ſerbiſcher Seite wird erklärt daß der Kronprinz

von Serbien vollkommen gefund iſt Dem ſteht allerdings die
Meldung eines Wiener Blattes entgegen der zufolge diDummentungenſtreſche des Prinzen doch ziemſich dedectnche

Formen angenommen zu haben ſcheinen Der Geiſleg
des ſerbiſchen Kronprinzen wurde nach einer Meldun de an
Wien Tagebl aus Belgrad in der letzlen Woche durch es
ragende ruſſiſche Pſychiater unterſucht da ſeine Ansſchreſ vorin letzter Zeit als pathologiſche Erſcheinungen geitung
werden mußten Das Belgrader Preßburean dehan eſe
üblen Nachrichten über den Kronprinzen ſeſen einfach t die
Börſenmanöver zurückzuführen das die angeſtrebte Effeit eineiner ſerbiſchen Anleihe verhindern wolle Um die über g
Geiſteszuſtand verbreiteten Gerüchte demonſtratlv zu wid ſeinen
promenierte der Kronprinz geſtern vormittag durch i
lebteſten Straßen von Belgrad Trotz alledem d
die Zeitungen in dem benachbarten Oeſterreich une n
lich fort die Angelegenheit eingehend zu e müd
Der Kronprinz ſagte ſelbſt er wolle ſeinem Ahnherrn der riern
freier Serbiens dem Haidnken Karageorg nachleben
anderes Mal äußerte er ſich Wenn ich einmal König w Ein
laſſe ich einen Galgen errichten und daran alle Parte
führer aufknüpfen Nur eine eiſerne Fauſt kann die Se
im Zaume halten Schlechtex als die Pferde behandelt der uſen
ſeine Ordonnanzoffiziere mit den Dlenern vollends geht er ins
wie mit Sklaven War einer beim Ausziehen der hohen et
ſtiefel nicht flink genug ſo ſtieß er ihm die beſpornten Aſe
mit aller Gewalt ins Geſicht Für eine ſolche Artigkeit
ihn ein Diener einmal ordentlich durchgeprügelt Vis zu der
zwei Jahren erfolgten Großjäbrigkeitserklärung ſchlug ihn gut
der Vater Jetzt aber fürchtet er ſich vor dem Sohne c
eventuelle Abänderung der Thronfolge könnte nur eine beſonden
zu dieſem Zweck gewählte große Skupſchtina treffen v
aber ſcheut ſich König Peter einzuberufen Jn Serbien wich
gegenwürtig für den Vetter des Kronprinzen den vierzehnjährige

Paul Stimmung gemacht n
Der britiſche Generalſtab

Elne Bekanntmachung des engliſchen Kriegsamts beſagt De
Kriegsminiſter trifft jetzt im Verfolg der von ihm in ſeiner Rede
vom 27 Oktober dargelegten Politik Maßnahmen zur wirkſamen
Ausbildung ausgewählter Offiziere die zu höheren Stellen n
der Armeeverwaltung und zu Leitern der den einzelnen Ab
teilungen angehörenden Dienſtzweige geeignet gemacht werden
ſollen Der Miniſter hat einen beratenden Ausſchuß eingefetzt
der über alle mit der beſonderen Ausbildung und Unterweiſung
per Offiziere zuſammenhängenden Dinge Vorſchläge machen
oll

Die ruſſiſchen Wirren
Wieder ein Attentat

Jn Pöltawa wurde von unbekannten Mördern der
Garniſonchef General Polkownikow und ein zufällig auf der
Straße befindlicher Soldat erſchoſſen

t

Jm Saale der Adelsverſammlung in Petersburg tagte
geſtern eine von vielen Hundert Perſonen beſuchte Verſammlung
des Verbandes vom 30 Oktober Gutſchkow der den
Vorſitz führte führte in einer Rede aus die diesmaligen Dumg
wähler würden klares Verſtändnis und gereiftere Anſichten
zeigen Was die Parteien der Rechten betreffe ſo ſeien ihre
Beſtrebungen in der Agrar Arbeiter und Schulfrage fort
ſchrittlich demokratiſch Sie werden ſo fuhr der Redner fort
erwünſchte Bundesgenoſſen ſein wenn nicht heute ſo am Tage
nach den Wahlen im Kampfe für die Bewahrung der Prärogative
und der monarchiſtiſchen Staatsgewalt in der Nattonalitäten
frage und in den Fragen der Weltpolitik Andererſeits ſehe ich
daß Elewente zum Schutze der Selbſtherrſchafſf auftreten die
uns ſchon zu einer Kataſtrophe geführt haben Jch fürchte dieſe
Leute und glaube daß ſie nicht imſtande ſind unſer Glaubens
bekenntnis zu teilen daß das monarchiſtiſche Prinzip
konſtitutionell der Form demokratiſch den
Aufgaben nach ſein muß Lebhaſter Beifall Milgertim
erklärte die geſetzgeberiſche Arbeit des Kabinetts Stolypin ſei
zwar der Form nach anttikonſtitutionell ihrem Weſen nach
aber ſeit ſie wohltuend da ſie den Forderungen der Zeit
entſpreche und die Anerkennung der Bevölkerung finde Der
Advokat Plevako hielt eine Anſprache in der er folgendes
ausführte Der Verband vom 30 Oktober betrachtet das Vater
land nicht als den Beſitz einer Partei ſondern die Partel als
einen Diener des Vaterlandes Wir lieben unſer Vaterland
Wir wollen daß das Blut unſerer Landsleute in ihren Adern
und nicht auf den Straßen der Städte fließt Wir ſind der
Anſicht daß das Wohl des Volkes nicht in dem Stahl der
Klinge ſondern in dem Eiſen der Pflugſchar liegt Wir werden
nicht jenen die Hand reichen die den Monarchen Rußlands
daran hindern Herrſcher zu werden die als Vefreier über freie
Völker und nicht über Sklaven herrſchen Wir werden zu den
Wahlurnen mit dem Gebete ſchreiten daß Gott uns den Propheten
ſenden möge der Rußland retten wird

Auf einer engliſchen Werſt fand am Sonnabend der Stapel
lauf des ruſſiſchen Kreuzers Rurkk ſtatt des größten der
zurzeit im Bau befindlichen Kreuzer der Welt

Die marokkanuiſche Frage
Der Haupturheber des Angriffes gegen die Matroſen des

Galilée der von Saläda kommend am Sonnabend morgen in
Tanger landete wurde von Zollbeamten verhaftet und ins
Gefängnis gebracht Onld Berrien und andere Gefangene von
Arzila ſind eingeſchifft worden um nach der Zitadelle von Kosba
gebracht zu werden wo ſie für Lebenszeit inhaftiert bleiben
werden Die in Mogador vor Anker liegenden Kriegsſchie
W Maßnahmen getroffen um für alle Evenlnalitäten bereit
zu ſein

Miniſterkriſis in Argentinien
Der argentiniſche Miniſter des Jnnern Quirus Coſta hat

ſeine Entlaſſung gegeben

Die Standard Oil Company v
verſendet ein Rundſchreiben an ihre Aklionäre mit der 47
klärung daß die Stellung der Geſellſchaft nuangreifbar ſei
wohl vom geſetzlichen wie vom moraliſchen Geſichtspunkte aus
Die Direktoren in New York erklären mit Beſtimmtheit da
Geſellſchaft aus dem von der gmerikaniſchen Regierung gege
ſie angeſtrengten Prozeſſe gerechtfertigt hervorgehen werde

Jndiſche Greuzfragen ver
Die indiſche Regierung hat laut einer Meldung aus Are

beſchloſſen das Hinterland von Dhala das bei der im daeht
1908 entſtandenen Grenzfrage von engliſchen Truppen ſa
worden war zu räumen dieſe engliſchen Truppen werdenin wenigen Tagen verlaſſen

Die Oeffunng von Mukden
Mit Rückſicht auf die Oeffnung von Mukden Aus

Tatungkao hat Yuanſchikai eine Denkſchrift an den Ka in ver
China gerichtet in welcher er um die Mittel zur Ausfüren n von
ſchiedener öffentlicher Bauten bittet dieſe Bauten müßt Wahre
Hrn ausgeführt werden damit et ſeine Souveränität rn be
Die Finanzbehörde hat empfohlen daß dieſe Gelder von dieſentreffenden Provinzen aufgebracht bezw ans den in

e e enntege be et gen 3nung der genannten e betreffenden ſtS ntn der auswärtigen Angelegenheiten unterbre
werden

Japaniſcher Flottenbeſuch in San
ühja inn e eheweil Kreuzern beſtehen und vom Vizeadmirai Katabka befehnen



Es wird zuvor einen kurzen Veſuch in Honolulu abſtatten
ſein dann im März oder April in San Francksco eintreffen

h ung er Edef der Hafenbehörde in San Francisco iſt angewieſen
N den Vorbereitungen zum Empfange eines japaniſchen Ge
r worders zu treffen Dem Geſchwader ſoll jede Höflichkeit er
z en werden Japan bewilligt 500,000 Yen für den BVeſuch
u dem große internationale Bedeutung beigemeſſen wird
ein

rovin ialnachrichten

ent 3 4Weiſßzenfels 19 Nov Der hieſige Güterbabnbof
id ſoll nachdem der Erweiternngsbau des Vahnhofes Corbetharn Hiedigt iſt nach dort verlegt werden Dadurch kommen über
es 109 Beamten und Arbeiterfamlien von hier fort Gleichzeitig mit

in dieſen Veränderungen wird auch der bieſige Bahnhof umgeboant
de und die Frage der Ueberführung des Babngleiſes über die

Mierſeburgerſtraße binweg ihrer Löſung zugeführt Damit fällt
en ein ſchon ſeit langem belämpfter gefahrvoller Uebelſtand weg
inz Tüben 19 Nov Straßenraub Auf dem Wege vonn Düben nach Görſchlitz wurde vergangene Woche ein Radfahrer

von mehreren Strolchen augefallen entkam dieſen aber glücklicher
n weiſe Ein Görſchlitzer Einwohner der von einem Nachbardorfe
z eine Kuh nach Hauſe trleb wurde ebenfalls von einem Vaga
w bunden angefallen konnte ſich aber durch kräftige Gegenwehr
nd des Angreifers erwehren und ihn in die Flucht ſchlagen

r Eilsleben 19 Nov Das umgekommene Kind DerW Mann der die Leiche der vermißten Frida Bremer in der
trd rechten Hand den Kopf haltend die linke an den Hinterkopf ge
en lehnt die Beine ein wenig übereinander geſchlagen fand be

hauptet er ſei die Tage den betr Weg oder richtiger den
trockenen Graben öfters gegangen und die Leiche hätte am
Montag und Dienstag dort noch nicht gelegen ſie müſſe erſt

er zum Mittwoch dorthin verſchleppt ſein ie Vermutung ſcheint
de ſich dadurch zu beſtätigen daß Kleider und Schuhe des Kindes
en verhältnismäßig ſauber ſind auch die Leiche weder vom
in Ungeziefer noch von Krähen angegangen iſt was unbedingt der
b Fall ſein müßte falls dle Kleine dort etwa zehu Tage gelegen
en hätte Die Leiche ſah noch faſt gut aus woraus man ſchließen
zt mib dat der Tod nicht viele Tage vor dem Finden eingetreten
n ſein kannen Torgan 19 Nov Graditzer Pferdeanktion Am

Dienstag den 20 Nov nachmittags Uhr beginnt auf dem
Königlichen Hauptgeſtüte Graditz der öffentliche meiſtbietende
Verkauf von 23 23 jährigen Vollblutpferden

er Oſchersleben 19 Nov Fenersbrunſt Am Freitager früh brannte auf dem Vorwerke Andersleben die Mädchenkaferne
R Der Dachſtuhl und das Jnnere iſt vollſtändig niedergebrannt

die armen Bewohnerinnen erlelden einen großen Schaden

te Onedlinburg 19 Nov Jmmer hübſch genan Eineng hieſige Firma die von der Bahn ein Frachtſtück zugeſandt erhielt
en mußte 13 M 40 Pf Fracht entrichten Dies erſchien ihr zu
q boch weswegen ſie ſich an die zuſtändige Bahnſtelle wandte
en Und ſiehe da ihre Beſchwerde hatte Erfolg es wurde ihr mit
re geteilt daß die Fracht zu hoch berechnet ſei und nicht 13 M
t 40 Pf ſondern nur 13 M 39 Pf betrage Der de derrt Firma war über den Erfolg ſeiner Reklamatlon hoch erfrent
ge Erfurt 19 Nov Stadtverordnetenwablende Bauunglück Selbſtmordverſuch Die Stadt

verordnetenwahlen ergaben einen glänzenden Sieg der bürger
R lichen Kompromißparteien über die Sozialdemokraten die auch

le diesmal keinen einzigen Kandidaten durchbrachten An einem
6 Neubau am Storchmühlenweg ſtürzte am Sonnabend früh ein
r Gerüſt ein zwei Manrer fielen dabei aus eſner Höhe von 7 m
t herab und blieben ſchwerverletzt liegen Das Unglück war durch
mr Zerbrechen eines morſchen Balkens hervorgerufen worden
ei Eine junge Verkäuferin leerte am Sonnabend früh den Gift
6 becher An ihrem Wiederaufkommen wird gezweifelt
eit Erfurt 19 Nov Der Verſand der Chriſtbäume
er hat im Thüringer Wald ſeit ein gen Tagen begonnen Die
es Tannen werden begreiflicherweiſe zur Weihnachtszeit bevorzugt
r aber auch Fichteu die ſich im Preiſe weit billiger ſtellen ſinds ſtark begehrt Zahlreich ſind jetzt die Chriſtbaumgroßhändler
d aus Berlin Frankfurt a Dresden Halle und Magdeburg
rn in den Thüringer Waldorten eingetroffen um die bereits vor
er längerer Zeit durch Ankauf geſicherten Tannenbänume abbolzen
er und verfrachten zu laſſen Jnfolge des günſtigen Wetters be
en ſonders der ſchneefreien Witterung vollziehen ſich die Abholzungs
s und Verfrachtungsarbelten glatt und ſtellen ſich gegen die Vor
le jahre billlger ſo daß man für Weihnachten verhältnismäßig
n billige Chriſtbäume in Ausſicht ſtellen kann Ausgewachſeneen Weibnachtsbäume mittelſtark werden von den Händlern mit
t 20 42 M für das Schock bezablt Die Preiſe ſind in den
r einzelnen Thüringer Waldorten verſchieden

Orden sverleihnngen Verllehen wurde Dem Oberbahn
meiſter a D Louis Reichardt zu Zerbſt bisher in Magdeburg der Rote
Adler Oxden vierter Klaſſe den Etiſenbahnbetriebsſekreiären a D Ferdinand

eß Schulz zu Braunſchweig unb Guſtav Wilhelmy zu Magdeburg dem
Bahnmeiſter erſter Klaſſe a D Friedrich Apel zu Jenag ſowie den Eiſenbahn

in aſſiſtenken a D Wllheim Menzeliuns zu Cöihen Anhalt bisher in18 Thale a und Heinrich Tenbner zu Magdeburg der Königliche Kronen
yn Orden vierter Klaſſe dem penſ Eiſenbahnzugführer Hermann Sackewitz zu
a Cöthen Anhalt dem penſ Eiſenbahnlokomotivheize Ferdinand Grothe
n dem peuſ Eiſenbahnſchaffner Wilhelm Kirchner dem penſ Eiſenbahnſchirr
fe meiſter Friedrich Steinwehr und dem Werkmeiſter Julins Neumann
ſt ſämtlich zu Magdeburg dem penſ Stellwerksweichenſteller Karl Steckhan zu

Heiningen im Kreiſe Goslar bisher in Börſſum den penſ Eiſenbahuweichen
ſtellern Auguſt Krüger zu Fermersleben im Kreiſe Wanzleden bisher in
Wagdeburg Jakeb Krufe zu Völpke im Kreiſe Neuhaldensleben und Wilhelm
Schmeiß zu Zerdſt bisher in Gülerglück dem penſ Eiſenbahnnachlwächter

X W

Blumenb erg zu Dörnten im Krelſe Goslar, den penſ Bahnwärternrich Diet r Se Wedderſiedt int Kreiſe Quedlinburg Hari r
Hohendorf bei Neugattersleden bisher in Kalbe a und Wilh Schmidt s
dorf zu Dodendorf im Kreiſe Wanzleben dem bisherigen Eilendahn Tele
graphenboten Friedrich Uhlenhut zu Braunſchweig ſowie dem Chauſſee
wärter Theodor Güldner zu GisperslebenKillani im Landkrelſe Erfurt
dos Allgemeine Ehrenzeichen Den nachdenannten Offizieren 2c wurde die Er
lanbnis erteilt zur Anlegung der ihnen verliehenen nichl preußiſchen Orden und

ar des Komturkrenzes zwelter Klaſſe des Königlich Sächſiſchen Albrechts
rdens dem Oberſten v Troffel Kommandenr des Juf Reg Fürſt Leopold

von Anhali Deſſau 1 Magdeburg Nr 26 des Rilterzeichens erſier Klaſſe des
erzoglich Anhaltiſchen Hausordens Albrechts des Vären dem Major von
glinicki Adintanten des Generalkommandos des 4 Armeekorbs dem

Major v Gall witz genannt Dreyling und dem Hauptmann v Bercken
beide im Anhalt P Nr 93 des Ritterzeichens zweiter Klaſſe besſelben
Ordens dem Oberleutnant Lade mann Adjutanten des Jnf Neg FürſtLeopold von Anhalt Deſſan 1 Magdeburg Nr 26 und dem Leutnant von

n e endet et dekietteg mrm ſilbernen Verdienllmedaille m webel müdt imAnhalt Jnf Reg Nr 93 tm Se 9 ws
lPerſonal Nachrichten Die Eiſenbahnbanlnſpektoren Wolfen

in Torgan und JIIner in Erfurt ſind zu Regiernngs und Vauräten ernannt
worden Der Regiernngsbaumeiſter des Hochbanfagches Gruneberg iſt der
Königlichen Regierung in Erfurt zur Beſchäſtigung überwieſen worden

e

Weimar 19 Nov Der Raubanfall im Webicht
auf eine Frau aus Kapellendorf hat nunmehr ſeine Aufklärung
gefunden Der 19 jährige Tiſchler Knappe aus Borna war ſ Z
in Erfurt als Täter verhaftet und ins hieſige Amtsgerichts
gefängnis gebracht worden Die Ueberfallene wollte in dem
Verbafteten den Räuber wiedererkennen Vor einigen Tagen
nun wurde der Reiſekollege Knappes der 29 jährige Arbeiter

Fritzſching aus Croſtewitz in Leipzig feſtgenommen der nunmehr
von der Ueberfallenen als der Täter bezeichnet wurde Beide
ſtellten den Raub in Abrede und jetzt hat ſich in der Tat ihre
Unſchuld herausgeſtellt Jn Dresden hat nämlich der verhaftete
Ränber Schilling der bei Schandan eine Botenfrau beranbt und
lebensgefährlich verletzt und bei Kamenz ein Schulmädchen eben
falls überfallen und verletzt hatte zu Protokoll gegeben daß er
den Ranbanfall im Webicht verübt hat Die beiden Verhafteten
Knappe und Fritzſching ſind daraufhin ſofort freigelaſſen worden

Gotha 19 Nov Bei den Stadtverornetenwahlen
ſiegten die hier vereinigten Ordnungspartelen mit erdrückender
Mehrheit über die Sozialdemokraten

Fiſenach 19 Nov Verſchüttet Bei denſchachtungsarbeiten am Bahnban Treffurt Hörſchel wurde bei
Wartha ein öſterreichiſcher Bahnarbeiter von herabſtürzenden
Erdmaſfen teilweiſe verſchüttet und ſofort gekötet

Dresden 19 Nov Selbſtmordverſuch im Eiſen
bahnzuge Jn dem am tet vormittag 10 Uhr 8 Min
von Geiſing Altenberg nach Mügeln verkehrenden Perſonenzuge
wurde in Burkhardtswalde Maxen in einem Abteil 2 Klaſſe ein
jüngerer Mann mit einem Schuß in der Bruſt aber noch
lebend aufgefunden Der Mann der aus Copltz bei Pirna
war wurde dem Johanniterkrankenhauſe in Heidenan zu
geführt

Chemnitz 17 Nov Sprengung einer Eiſen
bahnbrücke Durch die Bahnumbauten in Chemnitz iſt die
Beſeitigung der alten Eiſenbahnbrücken an der Oſtſtraße Berns
dorferſtraße und Reichenhainerſtraße noiwendig geworden Der
Abbruch der letzteren Brücke wurde im Hinblick auf den dortigen
ſtarken Verkehr beſchleunigt vorgenommen Zu dieſem Zweck
rückte ein Pionier Bataillon ans für das die Sprengung der
Brücke gleichzeitig eine wertvolle praktiſche Uebung war Das
Pionierkommando beſtand aus einem Leutnant einem Feldwebel
zwei Unteroffizieren und neun Pionieren des Rieſger 2 Pionier
Bataillons Nr 22 Jn dem mittleren Pfeiler den beiden Bogen
und dem linken Widerlager der Brücke waren insgeſamt 40
Löcher angebracht in die 200 Sprengkörper jeder uit 200
Gramm Sprengmunition gelegt wurden Die Sprengung die
elektriſch durch Glühzünder vorgenommen wurde erfolgte unter
furchtbarer Detonation Ein ungebeurer Steinregen erfolgte
indes wurde nur ein Teil der Brücke zerſtört wodurch eine teil
weiſe Wiederholung der Sprengarbeften nötig wurde Die
zweite Detonation war noch gewaltiger als die erſte Der durch
die Sprengung in der Umgebung der Brücke angerichtete
Schaden iſt dank der getroffenen Anordnungen gering dennoch
wurden in den nächſtgelegenen Gebäuden zahlreiche Fenſter
ſcheiben zertrümmert ein Staketzann eine in der Nähe befind
liche Verkaufsbude wurden zerſtört Ein älterer Privatmann
der unter einer Ladentür innerhalb der Abſperrung ſtand wurde
von einem niederfallenden Steine getroffen und verletzt

Plauen 19 Nov Erfro ren Der 78jährige Schuhmacher
H Zeitler von hier hatte ſich am Montag nach ſeinem Heimats
orte Hildebrandsgrün an der bayeriſchen Grenze begeben um
Verwandte zu beſuchen Am Freitag mittag wurde der alte
Mann in der Nähe des Dorfes Unfriedsdorf erfroren auf
gefunden Er ſcheint am Morgen als ſtarkes Schneegeſtöber
herrſchte auf dem Heimwege ermattet nkedergeſunken zu ſein und
hat ſo ſeinen Tod gefunden

Standes amtliche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtraße 38 17 November

Aufgeboten Jnv Fabrikarbeiter Heinrich Meißner u Frie
derike Tautz Klausberaſtr Zementarbeiter Richard Schäfer
u Berta Weyhbe Harz 51 Geſchirrführer Hermann Bransdor
u Luiſe Gebhardt Saaleſtr 1 u Zietenſtr 37

Eheſchließungen Bureauvorſteher Ernſt Grothe und Anna
Hartmann Richard Wagnerſtr 38 und Henriettenſtr 33
Arbeiter Friedrich Maas und Berta Nolte Schwoitſch und

gt Karl Schulze zu Nienburg a S dem pen Bahnhofsaufſeher Friedrich
mee eBee

S
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Blumenthalſtr 7 und mledſtr 19 abrikale und Anna Heft Zwingerſtr e und Bilir
lempner Richard Heilmann und Martha Julitz Geiſtſtr 39

h n Woſſerweg 1 undſtr 3h naenſeur Karl Frendenthal 1n Abaltert 9 n Fcifneiſtr hol und Sorothee
en Kellner Paul Kühne Walker Seebenerſtr 65Handelsmann Richard Zieger Elsbeſh Süden 3

Kürſchner Adolf Doering T Margarete Leſſingſtr 22
n Geſtorben Müller Heinrich Riemann 59 J Gr Brunnen

tet 46 Ein unbekanntes neugeborenes Kind weiblichen Ge
chlechts Arbeiter Friedrich Prinzing 22 J Am Kirchtor 20
Knecht Albert Schöndrodt ans Dößel 28 J Diakoniſſenhaus

Standesamt Halle B Stelnweg 17 November
Anfgeboten Kaufmann Paul Siegmund u Gertrud Schenkeer 7 u Auguſtaſtr 15 Kaufmann Franz Deat u
liſe Blumenfeld Ranniſcheſtr 22 u Ritterſtr
Eheſchließzungen Keſſelſchmied Hermann Engelbardt u Frida

Olto Schülersbof 16 n Harz 51 Buchhalter u Korreſpondent
r Peters u Klarg Bierbrauer Zitlan u Dryanderſtr 26Asbelter Hermann Schmiedel u Elſe Gipſer Wittekindſtr 32 u
Torftr 22 Schneidermſtr Wilhelm Mock u Auguſte Haumann
Pfälzerſtr Maſchinenſchloſſer Wilhelm Schmidt u Auguſte

Tannhauſen Annenſtr Arbeiter Max Mietchen u Emma
Szynka Schmiedſtr 21 Arbeiter Otto Heinroih n Martha
Gerlach Glauchagerſtr 29 Arbeiter Wilhelm Panl u Amalie
Offelmann Kuttelhof Schloſſer Otto Plaue u Alma Eckardt

e s 9 veboren Poſtaſſiſtent Auguſt Miethling MargaretLandsbergerſtr 56 Handarbeiter Friedrich Machalet Oslar
Schmiedſtr 34 Bergmann Richard Hellmann Martha
Mühlgaſſe Schneider Eduard Rechenberg Martha
Steg 10 Tapezierer und Dekorateur Friedrich Gittel Fritz
Flutgaſſe Bauarbeiter Ludwig Huth Hans Ludwig

ſtraße 41 Elſendreher Robert Lindner Erich Mansfelder
ſtraße Koch Otto Ryſſel Heinz Gr Klausſtr 16
Gerber Franz Vävra Helene Kühler Brunnen Schrift
ſetzer Edmund Laue Hilda Domplatz

Geſtorben Witwe Alwine Hempel geb Hoffmann 67 J
Frieſenſtr 12 Schloſſers Ernſt Schmoll S Artur 4 M
Klinik Bergmanns Wilhelm Buchenau S Otto 1 J Kliuſh

Bierkutſchers Franz Beyer S totgeb Klinik Arbeiter Wil
elm Schrader 55 J Klinik Maurer Louis Nicodemnus 65 J

Klinikh Des Jnvalliden Friedrich Müller T Anng 8 J Klinit
Rentier Bernhard Lorenz 51 J Landwehrſtr 25 Schuhmacher
Gotthold Winnemund 23 J St Eliſabethkrankenhaus

Auswärtige Aufgebote
Kupferſchmied Hugo Kaempf u Anna Schuhmacher Linden

Schubmacher Anton Fiſcher u Berta Otto Zörbig Gaſtwirt
Otto Ochſe u Berta Krauſe Beeſen

Wetter Ausſichten
Auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

20 November Veränderlich lebhafte Winde wärmer feucht
21 November Bewölkt teils halb heiter vielfach Nieder

ſchlag milde
22 N 3 e s er Meiſt trübe normale Temperatur fencht

und

23 November Bedeckt trübe Nebel feuchtkühl Wind
24 November Veränderlich lebhafte Winde milde

ä

Meteorologiſche Station zu Halle
17 November
9 Uhr abends

T November
7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 739 741,6Thermometer Celſins 12,7 6,3Kel Fenchtigkeit 77 78e SW6 SO2Maximum der Temperatur am 27 November 12,7 C
Minimum in der Nacht vom 17 zum 18 November 5,89 C
Niederſchläge am 18 November 7 Uhr morgens 0,8 mmu

18 November 19 November
v Uhr atends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 740,6 736,9Thermometer Celſius 7,9 ,0Het Feuchtigtelt 85 82Wind SO 2 SO 2Maximum der Temperatiur am 18 November 13,1 0
Minimum in der Nacht vom 18 zum 19 November 6,0 C
Niederſchläge am 19 November 7 Uhr morgens 2,2 mm

Leltung Otto Sonne
Vexrantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann z

für den lokalen Teil Exich Beuthner für Provinjialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelzteil Ernſt Böhme ſür den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 14 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt
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Pibliolheß der Geſamt Titerakur
Nummer 1986 1995

George Sand Der Tenufelsſumpf
Ueberſetzt von Anna Puchta

Mit einer Vorbemerkung von Dr Arthur Ploch
und dem Bilde der Verfaſſerlin

George Sand Schriſtſtellername der Baronin Aurore de Dude
vant hat den Stoff zu dieſer köſtlich naiven Bauerngeſchichte aus
Bexry wobl der Erinnerung an ihren eigenen Verkehr mit den Land
lindern entnommen Jbre früheſte Jugend verlebte ſie auf dem
Schloſſe Nohant bei Lachätre in Berry in ungezwungenem Umgange
mit den Leuten der Nachbarſchaſt Dieſe Geſchichten ſind die reinſten
und ſchönſten Blüten ihrer Erzäblerkunſt und können es zufolge der
Lieblichkeit ihres Jnbalts ſowie der Einfachbeit und Wabrbeit der
geſchilderten Charaktere getroſt mit dem Beſten aufnehmen was die
erzäblende Literatur irgend eines Landes auf verwandtem Gebiete
bervorgebracht hat

Broſch 25 in Leinenband 50

Guſtav Raeder Slich und Slock
Zauberpoſſe mit Geſang und Tanz in vier Akten und fünf Bildern

Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Verfſaſſers
Dieſe Neugusgabe von Raeders vielgegebener Zauberpoſſe Flick

und Flock wird man ebenſo wie die bereits früher in der Bibliothek
der Geſamtliteratur Nr 1251 erſchienene Robert und Bertram
allgemein willkommen beißen

Broſch 25 in Leinenband 50

Albert Weiß
Polniſches Novellenbuch in deutſchem Gewande

Fünfter Baud
Jnbalt Das Kreuz in der Steppe Nach J Korzeniowski

Unter dem Regenſchirm Nach C Jankowski Am Kamin Nach C
Jankowski Mein Freund Hyazinth Nach V Marreneé Mein
armer Hans Nach Nagodg Ein gallerliebſtes Frauchen Nach
St Roſſowski Nur aus Eitelkeit Nach St Noſſowski Augen
myſtik Nach Roſſowski Fränzchen Nach S Sarnecki Auch ein
Flötenſpiel Nach S Sarnecki Nur um ein a Schweinchen Nach
S Sarnecki Auf der Brautſfahrt Von A Wilezynski Aspidium

Broſch 75 in Leinenband 1

Guſtav Schwab Die deutſchen Volksbücher
VI Genevefa Der arme Heinrich Hirlanda

VII Kaiſer Oktaviganuns
VIII Der gehörnte Siegfried Die Schildbürger
IX Griſeldis Robert der Tenfel Das Schloß

in der Höhle Xa Xa
Sänmntlich mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Verſaſſers

Mit dem 9 Bändchen ſind die Schwabſchen Volksbücher nun voll
ſtändig in der Bibliothek der Geſamtliteratur erſchienen Stolz
dürfen wir ſein auf ein ſolches Zeugnis echt deutſchen Geiſtes Wer
uns diefen köſtlichen Schatz zu eigen gegeben wiſſen wir nicht er iſt
eben da Guſtav Schwab ſagt in der Vorrede zu ſeiner Neubear
beitung der Volksbücher Entſprungen großenteils aus dem alten
Born germaniſſcher Nationaldichtung blieben ſie dem Volke teuer
auch als die Verbildung der höheren Stände in ſpäteren Jahrhun
derten ihrer ſpottete

enollſtändige Ausgabe einenbände 2 5 in feinem
Geſchenkbande 3 A 50

Roderich Zenedir Faustheater 12 Band
Hergqusgegeben und mit einem Vorwort verſehen von C W Schmidt

Mit dem Bilde des Dichters
nbalt Die Prüfung Luſtſpiel in einem Aufzuge Jſidorund Aleailia Luſtſpiel in einem Aufzuge Die Lügnerin Luſi

ſpiel in einem Aufzuge
Für alle Gelegenbeiten für alle Zwecke ſinden ſich in dem Bene

dixſchen Haustheater paſſende Stücke die ohne Schwierigkeit ohne be
ſondere ſzeniſche Vorrichtungen geſpielt werden können Wo es ſich
alſo darum bandelt eine Auswahl leicht ausführbarer Stücke zu
treffen da axrelfe man in erſter Linie zum vansthegter von dem
nunmehr 12 Bändchen vorliegen

Broſch 25 in Leinenband 50
Zu beziehen durch ſämtliche Buchbandſnungen

Halle a S Otto Hlendel Verlag
m

44

Hendel Hände

Offerten
unter Chiffre befördert die

Annoncen Expedition

Rudolf Moſſe

ch h eän eman tägkich n
ein Beweis wie man ſichund m ferbſt bei Je

Geſuchen un

e benoncen ion Rudolf Mobedient Den Jnferenten e
wachſen hierdurch auch mancherlei
Vorteile wie koftenfreie s fach
männiſche Beratung mit Bezu
auf zweckmäßige Abfaſſung une eWahl der Blätter und ſtrengſte

Diskretions einlaufende Offerten
werden den Jnſerenten uneröff
net zugeſtellt ſowie eine Erſpar
nis an Koſten Zeit nrit

r 2Halle ſraße t
v Telephon 151 o

Il Schuee Nah

A Ebermann
Halle n S Gr Steinſtr 34

empfiehlt

Roſorm

BeinKlolder

in

Trikot Cheviol

Loden Pangma

Lüſter Zanella

S Sculin Leinen
F Batiſt Seide

c n
e 3 7 e

Spazierstöche
Tabakpfeiſen

Zigarrenspitzen
einpfiehlt in großer Auswahl

illigſt7 bBrustarrasjun

kiülix mas Von J Witte Auch ein Chriſtabend Nach C Jankowski
a

S

t

S

S Zöpfe billig

2

Leipzigerſtraße 4

Puppen Perüchen
werden von ausgekämmtem Haar billig
angefertigt Größte Auswahl fertiger

i Frau Gereo eheHarz 25 an der Geiſtſtr Zu ſprechen
von 8 Uhr frih bis 9 Uhr abends

e e z 7e

u

W

c Das be ſe ſ

u 5
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R l
53

Chemische fabrik D
Akfiengesellschaft

ne

mere r en rneene 8Dankbarkeita etveranlaßt mich gern und koſtenlos
allen Cungen u Halsleiden
den mitzuteilen wie mein Sohn
a Lehrer durch ein einſaches
illiges und erfolgreiches Natur

J produft von feinem langwierigen
Leiden beſreit wurde

Baumgartf Gaſtwirt
in Neudek heit Karlshad C

Meer nma

Behö
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erhöht

ſch a
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Bevö

ſchon
Betri

180
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nornm
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daß
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